
 

Fondueplausch in der Waldschenke Altberg vom 06.11.2015 

Mit Privatautos fuhren wir auf den Parkplatz auf 
dem Hüttikerberg, von wo aus wir Richtung 
Waldschenke marschierten. Eine stattliche Zahl von 
15 Mitgliedern nahm den Weg unter die Füsse. 

 Das herrliche Herbstwetter verwöhnte uns und 
dank des trockenen Weges im Wald, konnten wir mit 
den Blättern spielen, wie einst als Kind. Es tönt 
doch so schön. 

Nach ungefähr 45 Min. und einem recht hügeligen Aufstieg, 
fanden wir zuoberst die Waldschenke - welch ein idyllischer Ort! 
Das Restaurant ist herbstlich geschmückt, wie im Märchen, und die 
Aussicht (für einige vom Turm her) sehenswert. Die Sonne schien 
so schön, es war warm und so beschlossen wir, das bestellte 
Fondue in der Gartenwirtschaft zu geniessen. Das Fondue 
schmeckte allen hervorragend und nebst einem Fruchtsalat oder 
gutem Hauscafé waren wir glücklich und zufrieden. 
 
Die Waldschenke Altberg ist bekannt. Biker, Wanderer und 
Hunde, sie alle finden den Weg dorthin -  ein lohnenswertes Ziel. 
Nach angeregten Gesprächen begaben wir uns wieder auf den Heimweg, die Sonne 

verzog sich hinter die Bäume und es wurde kühler. Ein 
etwas breiterer Weg führte uns hinab zu den Autos, 
vorbei an einem Bauernhof, wo uns ein zotteliger 
Muni nicht unbedingt freundlich begrüsste, obwohl 
sich Hans Fong redlich um ihn bemühte. 
 
Es führen etliche Fusswege in die Waldschenke, von 
jeder Seite des Berges ist sie erreichbar, aber ohne 
Auto. Sie ist das ganze Jahr geöffnet und eine 
empfehlenswerte Abwechslung für eine Wanderung. 
 

Wir danken Rosmarie Fong für die Organisation. Es klappte perfekt. 

Rosmarie Byland 
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